
BERLIN. Zum Abschluss des Berufsbildungsgipfels in Berlin erklärt der

Berufsbildungsexperte und Obmann der FDP im Bildungsausschuss des

Deutschen Bundestages Heiner KAMP:

Die Jugendarbeitslosigkeit grassiert in Europa. Doch es gibt auch

erfolgreiche Strategien, um sich gegen die Perspektivlosigkeit zu wehren.

Nachdem es lange Zeit geschmäht wurde – und noch immer einige linke

Parteien seine Umgestaltung fordern – zeigt sich, dass das deutsche

System der beruflichen Ausbildung ein Garant für die niedrige

Jugendarbeitslosigkeit ist. Die Verknüpfung von theoretischem Wissen und

beruflicher Praxis sorgt für eine große Nähe zum Arbeitsmarkt.

Berufsanfänger in Deutschland finden im internationalen Vergleich schnell

eine Anstellung. Das müssen wir auch in unseren europäischen

Partnerstaaten erreichen.

Die in dem heute unterzeichneten Memorandum vereinbarten Maßnahmen

enthalten richtige Schritte auf dem Weg zu einem europäischen

Ausbildungssystem. Nach dem deutschen Vorbild sollen gemeinsame

Ausbildungsstrukturen aufgebaut werden. Diesen Prozess werden wir

nach Kräften unterstützen, zum Beispiel mit dem Ausbau des

Bundesinstituts für Berufsbildung zur Zentralstelle für internationale

Berufsbildungskooperationen. Wir freuen uns darüber, dass auch die

Kammern und Unternehmen klar ihre Bereitschaft erklärt haben, das

deutsche Erfolgsmodell der beruflichen Bildung nach Europa zu tragen.

Gemeinsam schaffen wir mehr Chancen für junge Menschen in Europa

und tragen zur Sicherung des europäischen Fachkräftenachwuchses bei.
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